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„MEIN Volk Israel“ - Teil 4 

 

Ein zweites neutestamentliches Geheimnis 
 

Wir wollen es das „Gemeinschaft-Geheimnis“ nennen. Dazu schrieb der Apostel Paulus in: 

 

Epheserbrief Kapitel 3, Verse 4-7 

4 Daran könnt ihr, wenn ihr es lest, meine Vertrautheit mit dem GEHEIMNIS CHRISTI 
erkennen, 5 das in früheren Zeitaltern den Menschenkindern NICHT kundgetan worden ist, 
wie es jetzt Seinen heiligen Aposteln und Propheten (1.Kor 12,28) geoffenbart worden ist: 6 
Dass nämlich die Heiden (Nicht-Juden) Miterben und Miteinverleibte und Mitgenossen 
(zusammen mit den an Jesus Christus gläubigen Juden, den so genannten „messianischen Juden“) 
der Verheißung in Jesus Christus (dem Samen Abrahams) sind (sein sollen) durch die 
Heilsbotschaft (das Evangelium), 7 deren Diener ich geworden bin nach der Gnadengabe 
Gottes, die mir nach der in ihrer Wirkung gewaltigen Kraft verliehen worden ist. 
 

Wir verstehen daher, dass „Gott mit den Juden noch nicht am Ende ist“, wie der Apostel Paulus in 
Römerbrief Kapitel 9-11 so treffend feststellte. Paulus erinnert uns ausdrücklich daran, was der 
Prophet Hosea offenbart hatte: 

 

Römerbrief Kapitel 9, Verse 24-28 

24 Als solche (Gefäße des Erbarmens) hat Er (der himmlische Vater) auch uns berufen, und 
zwar nicht nur aus den Juden, sondern auch aus den Heiden(völkern) (den nicht-jüdischen 
Völkern), 25 wie Er ja auch bei (dem Propheten) Hosea sagt (Hos 2,25): »ICH werde das, was 
NICHT MEIN VOLK ist, 'MEIN VOLK' nennen und der Ungeliebten den Namen 'Geliebte' 
beilegen«; 26 und (Hos 2,1): »Es wird geschehen: An dem Orte, wo zu ihnen gesagt worden 
ist: ›Ihr seid NICHT MEIN VOLK‹, dort werden sie 'SÖHNE DES LEBENDIGEN GOTTES' 
genannt werden.« 27 Jesaja ferner ruft laut im Hinblick auf Israel aus (Jes 10,22-23): »Wenn 
auch die Zahl der Söhne Israels wie der Sand am Meer wäre, wird doch NUR DER REST 
davon gerettet werden; 28 denn Sein Wort (Seine Drohung) wird der HERR, indem Er die 
Dinge sicher und Schlag auf Schlag verlaufen lässt, zur Ausführung auf der Erde bringen.« 

 

 

Hosea Kapitel 1, Vers 9 

Da sagte der HERR (zu Hosea): »Gib ihm (deinem jüngsten Sohn) den Namen ›Nicht-Mein-
Volk‹, denn ihr seid nicht Mein Volk, und ICH gehöre nicht (mehr) zu euch.« 

 

Hosea Kapitel 2, Vers 1 

Dereinst) jedoch wird die Zahl der Kinder Israel dem Sand am Meer gleichen, der sich nicht 
messen und nicht zählen lässt; und es wird geschehen: Statt dass man jetzt zu (von) ihnen 
sagt: »Ihr seid ›Nicht-Mein-Volk‹«, werden sie »Söhne des lebendigen Gottes« genannt 
werden. 
 

Wir sehen, dass Gott niemals mit den Juden fertig sein wird, wie Er es ihrem Vater Abraham 



versprochen hat. 

 

1.Mose Kapitel 13, Verse 14-16 

14 Der HERR aber sagte zu Abram, nachdem Lot sich von ihm getrennt hatte: „Hebe deine 
Augen auf und schaue von der Stelle, auf der du stehst, nach Norden und Süden, nach Osten 
und Westen: 15 Denn das ganze Land, das du siehst, will ICH dir und deinen Nachkommen 
auf EWIGE Zeiten geben 16 und will deine Nachkommenschaft so zahlreich werden lassen 
wie den Staub der Erde, so dass, wenn jemand den Staub der Erde zu zählen vermöchte, auch 
deine Nachkommenschaft zählbar sein sollte.“ 

 

1.Mose Kapitel 17, Verse 3-8 

 3 Da warf sich Abram auf sein Angesicht nieder; Gott aber redete weiter mit ihm so: 4 »Wisse 
wohl: MEIN Bund mit dir geht dahin, dass du der Stammvater einer Menge von Völkern 
werden sollst. 5 Darum sollst du hinfort nicht mehr Abram (erhabener Vater) heißen, sondern 
dein Name soll jetzt Abraham (Vater einer Menge) lauten; denn zum Stammvater einer Menge 
von Völkern habe ICH dich bestimmt. 6 ICH will dich also überaus zahlreich werden lassen 
und dich zu (ganzen) Völkern machen; auch Könige sollen von dir abstammen. 7 Und ICH 
will Meinen Bund errichten (aufrecht erhalten) zwischen Mir und dir und deinen Nachkommen 
nach dir, Geschlecht für Geschlecht, als EINEN EWIGEN BUND, um dein Gott zu sein und 
(der Gott) deiner Nachkommen nach dir. 8 Und ICH will dir und deinen Nachkommen nach 
dir das Land, in dem du (jetzt) als Fremdling weilst, nämlich DAS GANZE LAND KANAAN 
ZUM EWIGEN BESITZ geben und will ihr Gott sein.« 

 

Obwohl dem größten Teil vom auserwählten Volk Gottes, dem verhärteten Teil, vorübergehend der 
begehrte Titel „Mein Volk Israel“ entzogen wurde, bis die Gesamtzahl der Heiden (Nicht-Juden) 
erreicht ist, wurden die Juden nie vollständig aus Gottes letztem Willen und Testament gelöscht. Sie 
sind nicht nur Erben des bedingungslosen Bundes mit Abraham, sondern werden auch die 
Empfänger zahlreicher Endzeit-Prophezeiungen aus dem Alten und dem Neuen Testament sein, die 
noch in Erfüllung gehen werden. 

 

Die Härte oder Blindheit der Nation Israel wird enden, wenn „die Fülle der Heiden eingegangen 
ist“. 

 

Römerbrief Kapitel 11, Verse 25-27 

25 Ich will euch nämlich, meine Brüder, über dieses Geheimnis nicht in Unkenntnis lassen, 
damit ihr nicht in vermeintlicher Klugheit auf eigene Gedanken verfallt: VERSTOCKUNG 
ist über einen Teil der Israeliten gekommen bis zu der Zeit, da die Vollzahl der Heiden (in die 
Gemeinde Gottes) eingegangen sein wird; 26 und auf diese Weise wird ISRAEL IN SEINER 
GESAMTHEIT gerettet werden, wie geschrieben steht (Jes 59,20-21; 27,9): »Aus Zion wird 
der Retter (Erlöser) kommen; Er wird Jakob von allem gottlosen Wesen frei machen; 27 und 
darin wird sich ihnen der von Mir herbeigeführte Bund zeigen, wenn ICH ihre Sünden 
wegnehme (tilge).« 

 

Daraus entnehmen wir, dass letztendlich „ganz Israel gerettet wird“. Die nationale Erlösung Israels 
erfolgt mit dem zweiten Kommen Jesu Christi auf die Erde, und von diesem Zeitpunkt an bleibt 
ganz Israel im gesamten messianischen Königreich gerettet. An diesem Punkt lernt die Welt die 
Juden als „Söhne des lebendigen Gottes“ kennen. 

 

Doch mehrere Schriften informieren uns darüber, wie das jüdische Volk, bevor dies geschieht, von 
seinem gegenwärtigen von Gott bestimmten Status „Nicht Mein Volk“ zu seinem früheren 
weltberühmten Titel Gottes „Mein Volk Israel“ übergehen wird. 



 

Aber wann wird das sein und wie wird das geschehen? 

 

Der Prophet Hesekiel schrieb mehrere Prophezeiungen, in denen er die jüdische Nation vor dem 
zweiten Kommen Jesu Christi auf die Erde eindeutig als „Mein Volk Israel“ identifizierte. 

 

Hesekiel Kapitel 36, Verse 8-12 

8 »›Ihr aber, ihr Berge Israels, sollt eure Zweige sprossen lassen und eure Früchte tragen für 
MEIN VOLK ISRAEL, denn gar bald werden sie heimkehren! 9 Denn wisset wohl: ICH 
(Jesus Christus) werde zu euch kommen und Mich euch wieder zuwenden, und ihr sollt wieder 
besät und bepflanzt werden. 10 ICH will die Menschen auf euch zahlreich werden lassen, DAS 
GANZE HAUS ISRAEL insgesamt, die Städte sollen wieder bewohnt und die Trümmer neu 
aufgebaut werden. 11 Und ICH werde Menschen und Vieh auf euch zahlreich machen: Sie 
sollen sich mehren und fruchtbar sein; und ICH will euch wieder bewohnt sein lassen wie in 
euren früheren Zeiten und euch noch mehr Gutes erweisen als je zuvor, damit ihr erkennt, 
dass ICH der HERR bin! 12 Menschen will ICH wieder auf euch wandeln lassen, nämlich 
MEIN VOLK ISRAEL: Die sollen dich wieder IN BESITZ NEHMEN und du sollst ihnen als 
Erbbesitz gehören und sie hinfort nicht mehr ihrer Kinder berauben!‹« 

 

In dieser Passage wird das jüdische Volk erneut mit dem von Gott verliehenen Titel „Mein Volk 
Israel“ vorgestellt. Zwei Mal wird in dieser Passage auf die Juden Bezug genommen. Diese erste 
Verwendung deutet darauf hin, dass sie bereits VOR ihrer Rückkehr in das Land Israel im Jahr 1948 
in Gottes Blickfeld zurückgekehrt waren. Hesekiel schreibt hier: „Denn bald werden sie 
heimkehren“. 

 

Die zweite Verwendung stellt das jüdische Volk so dar, als ob es das Heilige Land Israel betrete und 
es VOLLSTÄNDIG BESITZE. Die hebräischen Wörter, die hier mit „in Besitz nehmen“ übersetzt 
wurden, sind qarab bo und können auch mit „nahe kommen, um zu erreichen“ übersetzt werden. 
Der erste Hesekiel-Gebrauch könnte bedeuten, dass das jüdische Volk, das früher von Gott als 
„Mein Volk Israel“ anerkannt worden war, aber in seiner Zerstreuung von Ihm als „Nicht Mein 
Volk“ umbenannt wurde, dahin kommt, dass es seinen Status als auserwähltes Volk wiedererlangt. 

 

Die zweite Verwendung macht jedoch deutlich, dass, wenn die Juden das Land Israel wieder in 
Besitz nimmt, es auch zu ihrem Erbe wird und dass ihr Gott sie erneut als „Mein Volk 
Israel“ anerkennt. Bei der Beschreibung der Sammlung verwendet Hesekiel auch den Ausdruck 
„das ganze Haus Israel“, was auf zwei Dinge anspielt: 

 

1. 
Die Sammlung der Juden findet WELTWEIT statt. 

 

2. 
Israel wird KEIN geteiltes Reich mehr sein wie einst, wo es das Nord-Reich (Samaria) und das Süd-
Reich (Judäa) gab. 

 

Dies ist ein Punkt, der auch prophezeit wurde in: 

 

Jesaja Kapitel 11, Verse 12-14 

12 Da wird Er (der ALLHERR) den Heidenvölkern (Nicht-Juden) ein Banner (Panier) 
aufpflanzen und die verstoßenen Israeliten sammeln und das, was von Juda zerstreut ist, 
zusammenbringen von den vier Säumen der Erde. 13 Dann wird die Eifersucht Ephraims 



(gegen)  schwinden, und die, welche in Juda neidisch (auf Ephraim) sind, werden ausgerottet 
werden; Ephraim wird nicht mehr neidisch auf Juda sein, und Juda wird Ephraim nicht 
mehr eifersüchtig behandeln; 14 sondern sie werden den Philistern meerwärts (im Westen) auf 
die Schulter fliegen, werden vereint die Bewohner des Ostens plündern; von Edom und Moab 
werden sie Besitz ergreifen, und die Ammoniter werden ihnen untertan sein. 
  
Hesekiel Kapitel 37, Verse 15-22 

15 Weiter erging das Wort des HERRN an mich folgendermaßen: 16 »Du, Menschensohn, 
nimm dir einen Holzstab und schreibe darauf: ›Juda und die mit ihm vereinten Israeliten‹. 
Sodann nimm noch einen anderen Holzstab und schreibe darauf: ›Joseph, der Stab Ephraims 
und des ganzen mit ihm vereinten Hauses Israel‹. 17 Dann füge (binde) dir beide Holzstäbe zu 
einem einzigen Stabe zusammen, so dass sie EIN GANZES in deiner Hand bilden! 18 Wenn 
dann deine Volksgenossen zu dir sagen: ›Willst du uns nicht erklären, was dies bedeuten 
soll?‹, 19 so antworte ihnen: ›So hat Gott der HERR gesprochen: Seht, ICH werde den Stab 
Josephs und der mit ihm vereinten Stämme Israels, der in der Hand Ephraims ist, nehmen 
und ihn zu dem Stabe Judas hinzutun und sie (beide) zu einem einzigen Stabe machen, so dass 
sie EIN GANZES in Meiner Hand bilden.‹ 20 Wenn du dann die Stäbe, die du mit Inschriften 
versehen hast, vor ihren Augen in deiner Hand hältst, 21 so sage zu ihnen: ›So hat Gott der 
HERR gesprochen: Wisset wohl: iCH will die Kinder Israels aus den Heidenvölkern (nicht-
jüdischen Völkern), unter die sie haben ziehen müssen, herausholen und sie von allen Seiten 
her sammeln und sie in ihr Land zurückbringen. 22 ICH will sie dann zu einem einzigen Volk 
machen in dem Lande, auf den Bergen Israels, so dass ein einziger König über sie alle 
herrscht; sie sollen alsdann nicht wieder zwei Völker bilden und NICHT wieder in zwei 
Reiche geteilt sein.‹« 

 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


